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SSeepptteemmbbeerr  &&  OOkkttoobbeerr  22002244  



LLiieebbee  GGeemmeeiinnddee!!  gg  22  

 

BBIINN  IICCHH  NNUURR  EEIINN  GGOOTTTT,,  DDEERR  NNAAHHEE  IISSTT,,  SSPPRRIICCHHTT  DDEERR  HHEERRRR,,  UUNNDD  NNIICCHHTT  AAUUCCHH  EEIINN  
GGOOTTTT,,  DDEERR  FFEERRNNEE  IISSTT??  So heißt es im Monatsspruch für den September aus 
dem Buch des Propheten Jeremia. Viele Menschen möchten, dass Gott 
ihnen nahe ist, aber eigentlich soll Gott uns allen dabei nicht zu nahe 
treten. Gott soll unsere Gebete erhören und am besten alle Anliegen so 
erfüllen, wie wir es gerne hätten … Aber Gott gehorchen, das ist schon 
um einiges schwieriger. Was bedeutet dieses „Gehorchen“? 
Früher war vieles anders – auch Glauben und Frömmigkeit spielten eine 
andere Rolle, hatten einen anderen Stellenwert in vielen Familien und 
auch in der Gesellschaft – hier „bei uns“, aber auch zu Lebzeiten Jeremi-
as. Mehr „Schein als Sein“, das erlebte der Prophet immer wieder. Er 
klagte über die falschen Propheten, die es schafften, die Menschen eher 
von Gott wegzubringen, als den Glauben zu wecken. So rief er immer 
wieder zur Umkehr auf und auch schon damals glaubten die Menschen, 
dass sie mit genügend Abstand zu Gottes Machtbereich sozusagen sicher 
vor Gott und Gottes Strafen sein würden. Selbst der Prophet Jona baute 
auf die „Flucht-Taktik“. Doch: BBIINN  IICCHH  NNUURR  EEIINN  GGOOTTTT,,  DDEERR  NNAAHHEE  IISSTT,,  SSPPRRIICCHHTT  
DDEERR  HHEERRRR,,  UUNNDD  NNIICCHHTT  AAUUCCHH  EEIINN  GGOOTTTT,,  DDEERR  FFEERRNNEE  IISSTT?? Können wir uns vor Gott 
verstecken? Gibt es überhaupt einen Teil auf Gottes Erde, den er nicht 
erreicht? – Denn unser Gott erfüllt Himmel und Erde.  
Hin und wieder haben wir das Gefühl, dass es Gott wenig kümmern wür-
de, was hier „bei uns“ los ist und passiert. Gott ist es egal, was wir glauben 
und wie wir leben? Gott ist Liebe und Güte – also wird er alles vergessen 
und vergeben? Ich kann Gott mit etwas „gutem Willen“ bei „Laune“ hal-
ten … Damit wird Gott zu einer Randfigur im Leben zu einer Art Privat-
angelegenheit und nur in besonderen Situationen suchen wir seine Nähe.  

Ich gebe zu, das ist eine sehr pessimistische Sicht –denn in vielen 
unserer Leben spielt Gott und sein Wort eine Rolle. Auch wenn wir uns 
wohl das eine oder andere Mal ertappt fühlen, weil Gott weit weg er-
scheint. Ich vertraue darauf und es gibt mir Sicherheit und Halt, weil ich 
weiß: Gott ist da – ganz nah bei mir und vielleicht auch etwas weiter ent-
fernt. Im Psalm 139 heißt es: HERR, DU ERFORSCHEST MICH UND KENNEST MICH. 
… VON ALLEN SEITEN UMGIBST DU MICH UND HÄLTST DEINE HAND ÜBER MIR. Gott 
ist uns zu keiner Zeit fern und auch wir sind es nicht! Gott ist da, umgibt 
uns von allen Seiten, behütet und bewahrt uns. Ganz egal, ob wir das 
Gefühl der Nähe oder das der Ferne haben … Vor allem: wir haben nicht 
nur Gott, sondern auch Jesus: SIEHE, ICH BIN BEI EUCH ALLE TAGE BIS AN DER 
WELT ENDE. (Mt 28,20). 

  

BBlleeiibbeenn  SSiiee  ggeessuunndd..  BBlleeiibbeenn  SSiiee  bbeehhüütteett..    
IIhhrree  RRaabbeeaa  MM..  RReeiinnhhoolldd  



LLeebbeennsswweeggee  gg  33  

 

WIR HABEN ABSCHIED GENOMMEN VON: 
 

 Erika Marquordt, geb. Ablas, 95 Jahre 
aus Rätzlingen  

 Hannelore Müller, geb. Jäger, 90 Jahre 
aus Flechtingen 

  
Jesus, meine Zuversicht  

und mein Heiland, ist im Leben.  
Dieses weiß ich; sollt ich nicht  

darum mich zufrieden geben,  
was die lange Todesnacht 

 mir auch für Gedanken macht? 
EG 526,1 

  
  
  

 
 



LLeebbeennddiiggee  GGeemmeeiinnddee  gg  44  

 

FRAUENHILFE  05. September 14.00 Uhr 
FLECHTINGEN (Mittwoch!) 02. Oktober 14.00 Uhr 
  07. November  14.00 Uhr 
 

SENIORENKREIS (Wegenstedt) 12. September 14.00 Uhr 
ETINGEN- (Etingen)  17. Oktober 14.00 Uhr 
WEGENSTEDT (Wegenstedt) 14. November  14.00 Uhr 
 

FRAUENKREIS  26. September 14.00 Uhr 
KGV RÄTZLINGEN 24. Oktober  14.00 Uhr 
 28. November 14.00 Uhr 
 

 

FRAUENKREIS 25. September 19.00 Uhr 

FLECHTINGEN  23. Oktober 19.00 Uhr 
  20. November  18.30 Uhr 

 Buß- und Betagsgottesdienst       . 
 

  

OOFFFFEENNEE  KKIIRRCCHHEENN  --  
NNIICCHHTT  NNUURR  ZZUUMM  BBEESSIICCHHTTIIGGEENN,,  AUCH ALS  

 RAUM DER STILLE  
 ZUM INNEHALTEN UND DURCHATMEN  

 MIT BÜCHERN ZUM STÖBERN UND MITNEHMEN 
 

Flechtingen jeden Tag  10.00 – 18.00 Uhr 
Wegenstedt jeden Tag  10.00 – 18.00 Uhr 
 

 

RREEHHAA--KKLLIINNIIKK    
Wenn Sie die Gottesdienste in der Flechtinger Kirche 
besuchen wollen, Ihnen aber der Weg zu weit ist, dann 
holen wir Sie gerne ab.  
Bitte geben Sie uns (oder an der Rezeption) Bescheid. 
 

 

ANDACHTEN IN KLINIK II – JEWEILS UM 19.00 UHR 
03. & 17. September, 15. & 29. Oktober 
12. & 26. November 



LLeebbeennddiiggee  GGeemmeeiinnddee  gg  55  
  

KKOONNFFIIRRMMAANNDDEENNUUNNTTEERRRRIICCHHTT    
IIMM  PPFFAARRRRBBEERREEIICCHH  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN    

 

Alle Konfirmandinnen und Konfirmanden sind 
auch in diesem Schuljahr herzlich zum Konfir-
mandenunterricht eingeladen. Wir treffen uns je-
weils in 14tägigem Rhythmus:  
 

KKLLAASSSSEE  77  
DDoonnnneerrssttaaggss  ––  1177..3300--1199..0000  UUhhrr  

((DDeerr  OOrrtt  sstteehhtt  nnoocchh  nniicchhtt  ffeesstt..))  

KKLLAASSSSEE  88  
DDoonnnneerrssttaaggss  ––  1177..3300--1199..0000  UUhhrr  

GGeemmeeiinnddeehhaauuss  iinn  EEttiinnggeenn  
 12. September 

19. September 26. September 
17. Oktober 24. Oktober 

07. November 14. November 

21. November 28. November 
 

SSTTRRIICCKKLLIISSEELLNN  
 

Wann? 1111..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  &&  1166..  OOKKTTOOBBEERR  
  13. November 

  AABB  1199..0000  UUHHRR  
Wo? PPFFAARRRRHHAAUUSS  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN  
 

Nach der Sommerpause wollen wir ab September wie-
der die „Nadeln klappern“ lassen.  
Alle sind herzlich eingeladen – auch dann, wenn Sie 
„nur Lust“ auf eine Tasse Tee und nette Gespräche ha-
ben … 
 
 



LLeebbeennddiiggee  GGeemmeeiinnddee  gg  66  
 

KKOONNZZEERRTT  DDEESS  ZZUUPPFFIINNSSTTRRUUMMEENNTTEENNOORRCCHHEESSTTEERRSS  

AAUUSS  DDAAHHLLEENNWWAARRSSLLEEBBEENN  
 

Wann? 2211..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  ••  1155..0000  UUHHRR  
Wo? Patronatskirche Flechtingen 
 

 

OORRGGEELLKKOONNZZEERRTT  IINN  BBÖÖSSDDOORRFF  
 

Wann? 2255..  OOKKTTOOBBEERR  ••  1188..3300  UUHHRR    
Wer? Wenjing Wu, Haldensleben 
Wo? Kirche in Bösdorf 
 Nach dem Konzert wollen wir den 

Abend bei einem Glas Wein (oder 
Saft) ausklingen lassen. 

 

 

KKOONNZZEERRTT  DDEESS  WWOOLLMMIIRRSSTTEEDDTTEERR  GGOOSSPPEELLCCHHOORREESS    
 

Wann? 2200..  OOKKTTOOBBEERR  ••  1166..0000  UUHHRR  
Wo? Patronatskirche Flechtingen  
 

 

OORRGGEELLKKOONNZZEERRTT++  IINN  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN  
 

Wann? 1133..  OOKKTTOOBBEERR  ••  1155..0000  UUHHRR    
Wo? Patronatskirche Flechtingen 
Was? Offizielle Wiederinbetriebnahme der 

Flechtinger Orgel nach der Sanierung. 
Nach der wunderbaren Musik wollen 
wir den Tag gemütlich ausklingen las-
sen. 

 

 

++++++  VVOORRAANNKKÜÜNNDDIIGGUUNNGG  ++++++  
 

KKLLEEZZMMEERRMMUUSSIIKK  MMIITT  HHAARRRRYY’’SS  FFRREEIILLAACCHH    
 

Wann? 1177..  NNOOVVEEMMBBEERR  ••  1155..0000  UUHHRR  
Wo? Kirche in Etingen 



LLeebbeennddiiggee  GGeemmeeiinnddee  gg  77 

  

FFAAMMIILLIIEENNFFRRÜÜHHSSTTÜÜCCKK  IINN  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN  
 

Wann? 21. September & 2266..  OOKKTTOOBBEERR  
  30. November 

 99..3300  ––  CCAA..  1111..3300  UUHHRR  
Wo? PPFFAARRRRHHAAUUSS  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN  
Wer? Große & Kleine, Alte & Junge … 

 

 

WWAANNDDEERRUUNNGG  ZZUU  DDEENN  SSCCHHÄÄTTZZEENN  UUNNSSEERREESS    
KKIIRRCCHHEENNKKRREEIISSEESS  

 

Wann? SSOONNNNTTAAGG,,  0011..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  
  1133..3300  UUHHRR  
Treffpunkt? KKIIRRCCHHEE  EEIIMMEERRSSLLEEBBEENN 

 

Wir wollen nach kurzem Reisesegen mit unserem Rundgang an der 
Kirche starten. Nach ca. 7 km kommen wir dort auch wieder an. 
(für Fuß-Notfälle steht ein Fahrzeug zur Verfügung). Historische Ge-
schichten und Begebenheiten, tolle Ausblicke, eine alte „Kirche“ 
und eine historische Erfrischung erwarten uns unterwegs. Geführt 
und begleitet wird diese Wanderung von Petra Wolter-Klußmann 
und Bianka Kloß.  
Am Ende unserer Wanderung steht eine Stärkung in Form von Kaf-
fee und Kuchen bereit. Wir freuen uns auf euch. 
 

Ansprechpartner: Bianka Kloß , 01626145144 
 

  

VVEERRTTRREETTUUNNGG  FFÜÜRR  BBEEEERRDDIIGGUUNNGGEENN    
UUNNDD  SSEEEELLSSOORRGGEERRLLIICCHHEE  GGEESSPPRRÄÄCCHHEE  

  

 03. bis 10. Oktober  
 Ord. Gemeindepädagogin Karen Simon-Malue  
 Karen.Simon-Malue@ekmd.de 
 aus Weferlingen, 0163 3643285 oder 03904 710933 



GGootttteessddiieennssttee  iimm  SSeepptteemmbbeerr  gg  88 

 

BBiinn  iicchh  nnuurr  eeiinn  GGootttt,,  
ddeerr  nnaahhee  iisstt,,  sspprriicchhtt  ddeerr  HHeerrrr,,  

uunndd  nniicchhtt  aauucchh  eeiinn  GGootttt,,  ddeerr  ffeerrnnee  iisstt??  
  

JJeerreemmiiaa  2233,,2233  
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15. Sonntag nach Trinitatis 
08. Sep-
tember 

 
9.30 
RMR 

     
11.00 
RMR 

16. Sonntag nach Trinitatis 
15. Sep-
tember 

9.30 
RMR 

 
11.00 
RMR 

14.00 
Gold-
konfi 

    

17. Sonntag nach Trinitatis 
22. Sep- 
tember 

 
11.00 
RMR 

    
9.30 
RMR 

 

18. Sonntag nach Trinitatis 

29. Sep- 
tember 

9.30 
RMR 

   
11.00 
RMR 

Erntedank 
   

RMR – Ord. Gemeindepädagogin  
Rabea M. Reinhold 

UJ – Superintendent 
Uwe Jauch 



GGootttteessddiieennssttee  iimm  OOkkttoobbeerr  gg  99  

 

DDiiee  GGüüttee  ddeess  HHeerrrrnn  iisstt‘‘ss,,  
ddaassss  wwiirr  nniicchhtt  ggaarr  aauuss  ssiinndd,,  

sseeiinnee  BBaarrmmhheerrzziiggkkeeiitt  hhaatt  nnoocchh  kkeeiinn  EEnnddee,,  
ssoonnddeerrnn  iisstt  aallllee  MMoorrggeenn  nneeuu,,  

uunndd  ddeeiinnee  TTrreeuuee  iisstt  ggrrooßß..  

  
KKllaaggeelliieeddeerr33,,2222--2233  

 
 

 FF l
l ee

cc hh
tt ii

nn
gg ee

nn
  

EE
tt ii

nn
gg ee

nn
  

WW
ee gg

ee nn
ss tt

ee d
d t

t   

RR
ää t

t zz
ll ii n

n g
g ee

nn
  

BB
öö

ss dd
oo

rr ff
  

LL o
o c

c kk
ss tt

ee dd
tt   

EE
vv ee

rr ii
nn

gg ee
nn

  

SS
ee gg

gg ee
rr dd

ee   

Erntedank • 19. Sonntag nach Trinitatis  
06.  
Oktober 

 
9.30 
UJ 

 
11.00 

UJ 
    

Erntedank • 20. Sonntag nach Trinitatis  
13. 
Oktober 

11.00 
RMR 

 
9.30 
RMR 

     

21. Sonntag nach Trinitatis 
20.  
Oktober 

 
11.00 
RMR 

     
9.30 
RMR 

22. Sonntag nach Trinitatis 
27.  
Oktober 

9.30 
RMR 

    
11.00 
RMR 

  

Reformationstag 
31. 
Oktober 

1166..0000  UUHHRR  
RREEGGIIOONNAALLEERR  GGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTT  ZZUUMM  RREEFFOORRMMAATTIIOONNSSTTAAGG  IINN  BBEEHHNNSSDDOORRFF 

 

 



LLeebbeennddiiggee  GGeemmeeiinnddee  gg  1100  

 

FFRRAAUUEENNFFRRÜÜHHSSTTÜÜCCKK  
„„ÄÄNNGGSSTTEE  FFRREESSSSEENN  SSEEEELLEE  AAUUFF““  

 

Wann? 2288..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  ••  99..0000  UUHHRR  
 (bitte Kaffegedeck mitbringen) 

Anmeldung? Claudia Klumpe (01729947947) 
Wo? Gemeindesaal in Grauingen 
Was? Frauenfrühstück 

  

 

  RREEGGIIOONNAALLEERR  GGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTT  ZZUUMM  
RREEFFOORRMMAATTIIOONNSSTTAAGG  IINN  BBEEHHNNSSDDOORRFF 

 

Auch in diesem Jahr wollen wir am 3311..  OOKKTTOOBBEERR einen gemeinsa-
men Gottesdienst für die Region West feiern. Dazu sind am 31. Ok-
tober alle um 16.00 Uhr herzlich nach Behnsdorf eingeladen. Wir 
wollen miteinander singen, beten, nachdenken … und den Tag 
gemütlich ausklingen lassen. 

 

GOTTESDIENST am 
31. OKTOBER 
um 16.00 UHR 
in der DORFKIRCHE BEHNSDORF 
anschließend GEMÜTLICHES BEISAMMENSEIN. 

 

 

GGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTTEE  IINN  DDEENN  FFLLEECCHHTTIINNGGEERR  SSEENNIIOORREENNHHEEIIMMEENN  
 

03. September 10.00 Uhr Vor dem Tore 
 11.00 Uhr Schloßgarten 
 

15. Oktober 10.00 Uhr  Vor dem Tore 
 11.00 Uhr Schloßgarten 
 

12. November 10.00 Uhr  Vor dem Tore 
 11.00 Uhr  Schloßgarten 



LLeebbeennddiiggee  GGeemmeeiinnddee  gg  1111 

 

KKAASSSSIIEERRUUNNGG  DDEESS  KKIIRRCCHHGGEELLDDEESS::  
Vor der Sommerpause hatten Sie die Möglichkeit in unseren Dörfern 
Kirchgeld bzw. Gemeindebeitrag zu bezahlen. Wenn Sie keine Zeit hatten 
bzw. noch nicht überwiesen haben, haben Sie an folgenden Tagen die 
Möglichkeit: 
 

04. September 15-16.00 Uhr EETTIINNGGEENN, Gemeindehaus 
11. September 10-11.00 Uhr WWEEGGEENNSSTTEEDDTT,, Pfarrhaus 
18. September 16-17.00 Uhr FFLLEECCHHTTIINNGGEENN,,  Pfarrhaus  

 

 

AABBGGAABBEE  DDEERR  

EERRNNTTEEGGAABBEENN  IINN  

DDEENN  KKIIRRCCHHEENN::  
Jedes Jahr feiern wir 
von Ende September 
bis Mitte Oktober Ern-
tedankfeste.  
In diesen Erntedank-Gottesdiensten sagen wir DDAANNKKEE für all das, was uns 
das Jahr geschenkt hat: die ertragreiche Ernte, Gesundheit, Freunde, Fa-
milie … und vieles mehr. Wir bitten Gott um seinen Beistand – auch für 
das, was wir in diesem Jahr an nicht so Gutem erleben mussten. 
Zu den Erntedankgottesdiensten werden unsere Kirchen prächtig ge-
schmückt. Ihre Erntegaben können Sie an folgenden Tagen in die Kir-
chen bringen: 
 

28. September 10-11.00 Uhr Bösdorf 
05. Oktober 15-16.00 Uhr Rätzlingen 
05. Oktober 16-17.00 Uhr Etingen 

12. September 15-16.00 Uhr Wegenstedt 
12. Oktober ganztägig Flechtingen 

, 

In den Tagen nach den Erntedank-Gottesdiensten kommen jeweils die 
Kinder der Kitas in die Kirchen. Wir singen miteinander und reden unter 
anderem darüber wofür die Kinder im Leben dankbar sein können. In 
den meisten Orten nehmen die Kinder dann die gespendeten Erntegaben 
mit in ihre Kita. 



LLeebbeennddiiggee  GGeemmeeiinnddee  gg  1122 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 
 
seit dem 01. Juli 2024 bin ich als Gemeindesekretärin für die 
Region West mit Sitz in Weferlingen tätig. Daher möchte ich 
mich an dieser Stelle kurz vorstellen. 
Mein Name ist Luise Strauß und ich lebe gemeinsam mit mei-
nem Mann und unserem Sohn in Etingen am Rand des wun-
derschönen Drömlings. Aufgewachsen bin ich in Mieste, bevor 
ich nach Ausbildung und Studium vor 12 Jahren nach Etingen 
kam. Hier genieße ich als sehr naturverbundener Mensch die 
Nähe zum Drömling, in dem ich gerne mit dem Rad oder auch 
zu Fuß unterwegs bin. Auch in unserem Garten werkele ich 

gerne. Wenn dann 
noch Zeit ist, musizie-
re ich und singe im 
Chor. 
Nun freue ich mich 
darauf, mich für und 
mit den Menschen in 
der Region zu enga-
gieren und bin ge-
spannt was mir – 
und uns – alles be-
gegnen wird! 
 

Herzliche Grüße 
Luise Strauß 



RRüücckkbblliicckk  gg  1133  
 

Am 16. Juni wurden fünf Goldene, sie-
ben Diamantene Konfirmanden und ein 
Gnadenkonfirmand im Gottesdienst 
eingesegnet. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

_________________________ 
 

Am 30. Juni erinnerten sich sie-
ben Goldene und sechs Diaman-
tene Konfirmanden an ihre Kon-
firmation 1974 bzw. 1964.  



RRüücckkbblliicckk  gg  1144  

  

 
Der Flechtinger 
Frauenkreis ging 
am 16. Juli wieder 
auf Reisen – die 
Neuendorfer Kir-
che und das Hei-
matmuseum in wa-
ren in diesem Jahr 
das Ziel. 

 
 
 
 
 

 
 
 
Am 04. August erinnerten sich 
die Rätzlinger an den Neubau 
ihrer Kirche vor 175 Jahren.  
Nach einem verheerenden 
Dorfbrand war 1844 auch die 
alte Kirche abgebrannt. Schon 
im Mai 1849 konnte die Ge-
meinde in der neugebauten 
Kirche wieder Gottesdienste 
gefeiert werden. 
Am 04. August haben wir mit 
einem Gottesdienst, gemein-
samen Kaffetrinken und einem 
Konzert des nur als Duo auftre-
tenden Trios „Melloun-ge“ ge-
feiert. 



KKiinnddeerr  &&  FFaammiilliieenn  gg  1155  
  

Liebe Eltern, liebe Kinder, 
 

ab September übernehmen wir, Claudia Reich und Heike Röhl (aus 
Rätzlingen und Kathendorf), die Kinderkirche in Rätzlingen. 

Die Kinderkirche findet ab dem 22..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  
JJEEDDEENN  MMOONNTTAAGG  

VVOONN  1155--1166..3300  UUHHRR  
IIMM  GGEEMMEEIINNDDEEZZEENNTTRRUUMM  IINN  RRÄÄTTZZLLIINNGGEENN  SSTTAATTTT..  

 

Es sind ALLE Kinder der 1.-4. Klasse herzlich dazu eingeladen. Wir 
wollen mit Singen, Spielen, biblischer Geschichte und Basteln einen 
fröhlichen Nachmittag haben. 
 

Wir freuen uns auf Euch. 
Claudia Reich  

Eickendorfer Str. 4 
39359 Rätzlingen 

Handy 0175-7487442 
 



IImmpprreessssuumm  gg  1166  

 

EEVV..  PPFFAARRRRAAMMTT  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN  
 

OOrrdd..  GGeemmeeiinnddeeppääddaaggooggiinn    
iimm  ppffaarrrraammttlliicchheenn  DDiieennsstt  

RRaabbeeaa  MM..  RReeiinnhhoolldd  
Lindenplatz 3 

39345 Flechtingen 
039054-139964 

Rabea.Reinhold@gmail.com 
 

RREEGGIIOONNAALLBBÜÜRROO  IINN  WWEEFFEERRLLIINNGGEENN  
 

RReeggiioonnaallsseekkrreettäärriinn  LLuuiissee  SSttrraauußß  
 

Bürozeiten: Dienstag 9-13 Uhr 
Kirchplatz 4 

39356 Weferlingen 
039061–179964 
01515-6902218 

Luise.Strauss@ekmd.de 

  

AARRBBEEIITT  MMIITT  KKIINNDDEERRNN  UUNNDD  FFAAMMIILLIIEENN  
DDiieesseerr  AArrbbeeiittssbbeerreeiicchh    

wwiirrdd  nneeuu  bbeesseettzztt..  
Rückfragen an: Referent für die 

Arbeit mit Kindern und Familien: 
Karl-Michael Schmidt 

01515-6300292 
karl-michael.schmidt@ekmd.de 

 

  

AARRBBEEIITT  MMIITT  JJUUGGEENNDDLLIICCHHEENN  
  

OOrrdd..  GGeemmeeiinnddeeppääddaaggooggee  
RRoobbeerrtt  NNeeuummaannnn  

Gärhof 7 
39340 Haldensleben 

03904–7101571 
robert.neumann-hdl@gmx.de 

www.wasbewegt.de 
  

GGKKRR--VVOORRSSIITTZZ  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN  
mit Hasselburg, Lemsell, Hilgesdorf 

& Flechtingen-Bahnhof 
  

AAnnddrreeaa  SScchhllääcchhtteerr  

  

GGKKRR--VVOORRSSIITTZZ  WWEEGGEENNSSTTEEDDTT  
mit Grauingen, Böddensell, 

Mannhausen mit Piplockenburg  
  

GGuussttaavv--AAddoollff  LLoohhmmaannnn  
039059-372 

  
  

  

GGKKRR--VVOORRSSIITTZZ  EETTIINNGGEENN  
mit Maschenhorst, Keindorf & Zillbeck 

  
FFrriieeddrriicchh  WWiiddddeecckkee  

  

  

GGKKRR--VVOORRSSIITTZZ  KKGGVV  RRÄÄTTZZLLIINNGGEENN  
mit Kathendorf, Bösdorf, Lockstedt, 

Everingen & Seggerde 
  

NNoorrbbeerrtt  SSiieerriigg  
  

  

www.kirchenkreis-haldensleben-wolmirstedt.de 
 

 

Bank für Kirche und Diakonie eG – KD-Bank 
IBAN: DE40 3506 0190 1552 2990 15  •  BIC: GENODED1DKD 
Verwendungszweck ist „Kirchengemeinde, Zweck, Name, Vorname  
(Adresse, falls eine Spendenbescheinigung gewünscht ist)“ 

 
 

Der Gemeindebrief für die Pfarrbereich Flechtingen erscheint 6-mal im Jahr.  
Auflage 1150 Stück, Redaktionsschluss 10. August 2024 

 


